
Maßnahmen Blindheit und Sehbehinderung 
 

Hier findest du eine Liste der Maßnahmen, die wir für Blinde und Sehbehinderte Menschen das 
umsetzen wollen. Wir geben uns Mühe, alles davon zu schaffen. Wir können es aber nicht 
garantieren. Wenn du bestimmte Unterstützungen brauchst, lass uns das bitte im Vorfeld des 
Camps per Anmeldung wissen. Dann können wir uns darauf einstellen. Lass uns auch wissen, 
wenn dir Sachen fehlen, die du für die Teilhabe am Camp brauchst und wir bemühen uns darum. 
Unsere Kontaktmöglichkeiten findest du im Punkt "Barrierearme Anmeldung". 

Vor dem Camp 

Barrierearme Anmeldung 

• Anmeldung von individuellem Unterstützungsbedarf  

o per verschlüsseltem 
Formular: https://cryptpad.fr/form/#/2/form/view/RxQQqPEk1t23jCZmEKulHxyX
4bIpbwQSwopSFu-EmHk/  

o per Telefon: jeden Dienstag, 14:00-16:00 Uhr unter +49 163 9799864 

o per E-Mail: campfueralle@system-change-camp.org 

Informationen 

• Informationen zum Gelände auf unserer Website (z. B. Lageplan, Lage von Ruhezonen, 
Schattenplätzen) 

• Informationen zum Programm vor Campbeginn auf unserer Website (inkl. Essens- und 
Pausenzeiten) 

• Unterstützung beim Packen durch Checklisten 

• Liste mit Barrieren auf unserer Website 

• Website ist Screenreader kompatibel 

An- und Abreise und Orientierung 

• Unterstützungsperson bei An- und Abreise 

• Ansprechpersonen aus dem Inklusionsteam vor Ort 

• Möglichkeit der Campführung durch Assistenzen 

Auf dem Camp 

Infrastruktur 

• Kontrastreiche Markierungen von Stufen und Hindernissen 

• Zeltkennzeichnung mit Piktogrammen 

• Campbeschilderung mit großer Schrift und hohem Kontrast 

• Wasserstellen und Hundekotbeutel für Blindenführhunde 
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• Bevorzugte Plätze bei der Bettenbörse für Übernachtungen in Wohnungen in Frankfurt 

Mobilität 

• Shuttle/Begleitung zum Camp 

• Bereitstellung von Assistenzen im Campalltag (z.B. das Begleiten zwischen Camp-Orten 
und zur Orientierungshilfe) 

Programmgestaltung 

• Bereitstellung von Materialien in zugänglichen Formaten (Großdruck, digital) 

• Sensibilisierung der Referierenden zur Beschreibung von visuellen 
Präsentationselementen  

• Möglichkeit zur Nutzung von assistiven Technologien in allen Workshops 

• Programm- und Veranstaltungsbeschreibungen als pdf Screenreader kompatibel  

• Programmänderungen werden per Telegram-Channel mitgeteilt 

• reservierte Plätze in der ersten Reihe 

Kommunikation 

• Alle Campinformationen in digitaler Textform Screenreader-kompatibel  

• Beschreibungen der Umgebung  

• Barrierearmer Campguide in verschiedenen Formaten (Audio, Großdruck, digital) 

• Schulung von Helfer*innen im Umgang mit sehbehinderten und blinden Teilnehmenden 

• Erreichbarkeit über öffentliches AG-Telefon 

 
Nach dem Camp 

Feedback 

• Möglichkeiten zum Feedback über Mail oder per Telefon, damit wir unser Angebot in den 
Folgejahren verbessern können 

    Verbleibende Barrieren 

• Schwer erkennbare Hindernisse wie Zeltschnüre oder Erdnägel 

• Keine taktilen Leitsysteme auf dem Camp  

• Wenig bis keine Informationen in Braille-Schrift 

• Anreise: Langer Weg (ca. 1km) von einer Barrierearmen ÖPNV Haltestelle bis zum Camp 

 


